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Lehrform

Die Vorlesung wird durch zahlreiche Übungen ergänzt, in denen überwiegend betreute 
Rechnerübungen zur Vertiefung der Inhalte im Vordergrund stehen.  

Lernziele

Sie soll Anwender komplexer computerorientierter Berechnungsverfahren das nötige Grundwissen zur 
Lösung von partiellen Differentialgleichungen unter Berücksichtigung nichtlinearer 
Materialgleichungen mit Hilfe numerischer Verfahren vermitteln.  

Beschreibung

Die Vorlesung behandelt Methoden zur numerischen Lösung von physikalisch nichtlinearen Anfangs- 
und Randwertproblemen der Mechanik. Es wird eine Reihe nichtlinearer Materialgesetze vorgestellt, 
die im Einzelnen folgende Gliederung der Vorlesung ergeben: - Motivation und Überblick - 
Schädigung bei kleinen Verzerrungen - Elasto-Plastizität bei kleinen Verzerrungen - Hyperelastizität 
(große Verzerrungen) - Anisotropie 

Studien-/Prüfungsleistung

Die Art und Dauer der Prüfung wird gemäß der Prüfungsordnung vom Lehrenden vor Beginn des 
Semesters bestimmt; aufgrunddessen können als Prüfungen Klausuren mit einer Dauer zwischen 60 
und 120 Minuten bzw. mündliche Prüfungen mit einer Dauer von 30 bis 60 Minuten festgesetzt 
werden. Die Sprache der Prüfung ist gleich der Sprache der Veranstaltung. 
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